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Psalmworte 
 
Ich liege und schlafe ganz mit Frieden. Denn allein du, Herr, hilfst mir, 
dass ich sicher wohne.         
Ps. 4,9 
 
Gott, wie herrlich hast du den Himmel gemacht, mit Sonne und Mond, 
mit kleinen und großen Sternen. 
Ps. 8,4 
 
Hast du mich vergessen, mein Gott? Ich weiß doch: Du kannst helfen. 
Ps. 13, 1.6 
 
Herr, du bist mein Fels, meine Festung, und mein Erretter, mein Gott, 
meine Zuflucht, mein sicherer Ort, mein Schild, mein Helfer, meine Burg. 
Ps. 18,3 
 
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.    
Ps.23,1 
 
Er weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich zum frischen 
Wasser.             
Ps. 23,2 
 
Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, fürchte ich kein Unglück, 
denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich.   
Ps. 23, 4 
 
Ich bin wie ein zerbrochenes Gefäß. 
Ps. 31,13 
 
Denn des Herrn Wort ist wahrhaftig und was er zusagt, das hält er 
gewiss. 
Ps. 33,4 

 
Ich will den Herren loben allezeit; sein Lob soll immerdar in meinem 
Munde sein.           
Ps. 34,2 
 
Herr, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und deine Wahrheit, so 
weit die Wolken gehen.         
Ps. 36,6 
 
Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird`s wohl machen. 
Ps.37,5 

 



Ich fraß den Kummer in mich hinein. Je mehr ich darüber nachgrübelte, 
desto tiefer geriet ich in Verzweiflung. 
Ps. 39, 4 
 
Wenn ich mich ins Bett lege, so denke ich an dich, wenn ich wach liege, 
sinne ich über dich nach.        
Ps. 63, 7 
 
Hilf mir, Gott, ich habe Angst, weil mich böse Menschen verfolgen. Rette 
du mich. 
Ps. 70, 2.3a 
 
Gott ist mein Licht und mein Heil. Vor wem sollte ich mich fürchten? 
Ps.84,12 
 
Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf all 
deinen Wegen. 
Ps. 91,11 
 
Kommt, lasst uns dem Herrn zujubeln. Lasst uns dankbar zu ihm 
kommen und ihn mit fröhlichen Liedern besingen. 
Ps. 95, 1.2 
 
Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er hat Wunder getan. 
Ps. 98,1a 
 
Gott, du bist groß. Wie ein riesengroßes Zelt hast du den Himmel 
aufgespannt. Unter dem Himmel hast du die Erde gemacht, fest und 
schön. 
Ps. 104, 2a.3a 
 
Deine Gnade reicht, so weit der Himmel ist, und deine Treue, so weit die 
Wolken gehen.         
Ps. 108, 5 
 
Ist Gott da hinten, da oben? So fragen sie uns. Zeig ihn doch, euern 
Gott! 
Ps. 115,2 

 
Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Weg. 
Ps.119,105 
 
Gott, du hast deine Versprechen eingelöst und alle meine Erwartungen 
übertroffen. 
Ps. 138,2 
 
Ich gehe oder liege, so bist du um mich und siehst alle meine Wege. 
Ps. 139,3 
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Psalmworte ( in Wolkenform o.ä. ausschneiden) 
 
 
 
 
Ich liege und schlafe ganz mit Frieden. Denn allein 
du, Herr, hilfst mir, dass ich sicher wohne.   
Ps. 4,9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gott, wie herrlich hast du den Himmel gemacht, mit 
Sonne und Mond, mit kleinen und großen Sternen. 
Ps. 8,4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hast du mich vergessen, mein Gott? Ich weiß 
doch: Du kannst helfen. 
Ps. 13, 1.6 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Herr, du bist mein Fels, meine Festung, und mein 
Erretter, mein Gott, meine Zuflucht, mein sicherer 
Ort, mein Schild, mein Helfer, meine Burg. 
Ps. 18,3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 
Ps.23,1 
 
 
 
 
 
 
 
Er weidet mich auf einer grünen Aue und führet 
mich zum frischen Wasser.       
Ps. 23,2 
 
 
 
 



 
 
 
 
Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, 
fürchte ich kein Unglück, denn du bist bei mir, dein 
Stecken und Stab trösten mich.   
Ps. 23, 4 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich bin wie ein zerbrochenes Gefäß. 
Ps. 31,13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Denn des Herrn Wort ist wahrhaftig und was er 
zusagt, das hält er gewiss. 
Ps. 33,4 
 
 
 



 
 
 
 
Ich will den Herren loben allezeit; sein Lob soll 
immerdar in meinem Munde sein.      
Ps. 34,2 
 
 
 
 
 
 
 
Herr, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und 
deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen.   
Ps. 36,6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, 
er wird`s wohl machen. 
Ps. 37,5 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
Ich fraß den Kummer in mich hinein. Je mehr ich 
darüber nachgrübelte, desto tiefer geriet ich in 
Verzweiflung. 
Ps. 39, 4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn ich mich ins Bett lege, so denke ich an dich, 
wenn ich wach liege, sinne ich über dich nach.  
Ps. 63, 7 
 
 
 
 
 
 
 
Hilf mir, Gott, ich habe Angst, weil mich böse 
Menschen verfolgen. Rette du mich. 
Ps. 70, 2.3a 
 
 



 
 
 
 
Gott ist mein Licht und mein Heil. Vor wem sollte 
ich mich fürchten? 
Ps.84,12 
 
 
 
 
 
 
 
Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 
behüten auf all deinen Wegen. 
Ps. 91,11 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kommt, lasst uns dem Herrn zujubeln. Lasst uns 
dankbar zu ihm kommen und ihn mit fröhlichen 
Liedern besingen. 
Ps. 95, 1.2 

 
 
 
 



 
 
 
 
Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er hat 
Wunder getan. 
Ps. 98,1a 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gott, du bist groß. Wie ein riesengroßes Zelt hast 
du den Himmel aufgespannt. Unter dem Himmel 
hast du die Erde gemacht, fest und schön. 
Ps. 104, 2a.3a 

 
 
 
 
 
 
 
Deine Gnade reicht, so weit der Himmel ist, und 
deine Treue, so weit die Wolken gehen.    
Ps. 108, 5 
 
 
 



 
 
 
 
Ist Gott da hinten, da oben? So fragen sie uns. 
Zeig ihn doch, euern Gott! 
Ps. 115,2 
 
 
 
 
 
 
 
Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht 
auf meinem Weg. 
Ps. 119,105 
 
 
 
 
 
 
Gott, du hast deine Versprechen eingelöst und alle 
meine Erwartungen übertroffen. 
Ps. 138,2 
 
 
 
 
 
Ich gehe oder liege, so bist du um mich und siehst 
alle meine Wege. 
Ps. 139,3 



 
 
 
 
      


